
schungsgemeinschaften abgeschlossenen Prämienverträge haben sich als wir­
kungsvoll für die unbürokratische Überwindung von Schwierigkeiten und die 
Nutzung aller Möglichkeiten für die maximale Terminverkürzung erwiesen.

Die Praxis beweist, daß die komplexe Erfassung der betrieblichen Schwer­
punkte durch die Parteiorganisationen in den Betrieben des Maschinenbaus und 
der Metallurgie für die zielstrebige Führungstätigkeit zur Vorbereitung des
9. Plenums von außerordentlicher Bedeutung ist. Durch die richtige politische 
Führung der Parteiorganisation des Transformatorenwerkes Berlin-Oberschöne- 
weide wurde die sozialistische Arbeitsgemeinschaft „Hochspannungsschalt­
geräte“ angeregt, sich mit einem Aufruf an alle sozialistischen Kollektive der 
Betriebe zu wenden, bis zum 1. Mai ihre Verpflichtungen auf der Grundlage des 
Blankenburger Aufrufes zu überarbeiten und den sozialistischen Wettbewerb 
zwischen den sozialistischen Gemeinschaften öffentlich zu führen. Das zeigt, 
daß sich die Initiative der Werktätigen in der richtigen Weise weiterentwickelt.

Die gegebenen Beispiele beweisen ferner, daß die Organisierung einer rich­
tigen politischen Führungstätigkeit die Kenntnis der konkreten Lage voraus­
setzt. Das allein genügt jedoch noch nicht. Die Parteileitungen müssen sich auch 
eine Konzeption erarbeiten, die festlegt, mit welchen Methoden die gesamte 
Mitgliedschaft der Parteiorganisation für die Lösung der Probleme zu mobili­
sieren ist. Hier sind noch nicht alle Parteiorganisationen in den Betrieben 
des Maschinenbaus und der Metallurgie auf der Höhe ihrer Aufgaben. Die 
Schwächen traten in den Berichtswahlversammlungen zutage. Auf diesen wur­
den zwar Auseinandersetzungen geführt, die gut und notwendig waren, die aber 
darunter litten, daß es dabei vorwiegend um die technisch-ökonomischen Pro­
bleme ging. In der Diskussion traten die politisch-ideologischen Fragen dem­
gegenüber noch zurück. Die Erfahrungen zeigen aber, daß es ohne eine klare 
politische Orientierung, ohne das Wissen von dem Zusammenhang von Ökono­
mie und Politik, in unserem gegenwärtigen Kampf zur Lösung der ökono­
mischen Hauptaufgabe keine fest fundierten ökonomischen Erfolge gibt.

Die Entschließungen der Berichtswahlversammlungen und der Betriebs­
delegiertenkonferenzen, die die Beschlüsse und Weisungen der Partei und die 
Hauptprobleme des Siebenjahrplans zum Inhalt haben, müssen nun zu Kampf­
programmen der Parteiorganisationen und ihrer neu gewählten Leitungen im 
Maschinenbau und in der Metallurgie zur Erfüllung der Betriebspläne werden. 
Sie müssen allen Genossen bekannt und Richtschnur ihres Handelns sein. Die 
ständig neu entstehenden Formen und Methoden bei der Organisation der 
sozialistischen Arbeit müssen von den neuen Leitungen der Parteiorganisatio­
nen schneller erkannt und gefördert werden. Das stellt an sie hohe Anforde­
rungen und unterstreicht ihre Verantwortung in der politischen Führungstätig­
keit. Für die Qualität der Arbeit einer Parteiorganisation gibt es keinen ande­
ren Maßstab als die Erfolge bei der Durchführung des Volkswirtschaftsplanes.

Die sorgfältige und aktive Vorbereitung der 9. Tagung des Zentralkomitees 
durch die Parteiorganisationen und Leitungen in den Betrieben des Maschinen­
baus und der Metallurgie wird entscheidend dazu beitragen, die vor der Partei 
stehenden großen Aufgaben zu erfüllen.
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